
Predigtreihe „Lebendig“ 
 

III. Gott auf Wohnungssuche – wenn er bei mir einzieht 
 

Persönliche Fragen: 
 

1. Als Jesus in diese Welt kam, kam er in sein Eigentum (Joh 1,11). Er möchte durch unsere  

    Lebenstür treten und sich bei uns häuslich niederlassen. Bin ich bereit, ihm Einlass zu  

    gewähren? 
 

2. Wer oder was ist der Heilige Geist? Der Heilige Geist ist der Teil Gottes, der in mir wohnt  

     und mich in die Nähe von Jesus bringt. Gott ist also nicht „irgendwo da oben“, sondern 

     direkt bei mir. Verändert das mein Gottesbild? 
 

3. Gefühle sind eine Frage der Persönlichkeitsstruktur und nicht der tatsächlichen Nähe zu 

    Gott. Gott kann auch ganz still in mir wohnen. Was für ein „Gefühlstyp“ bin ich? 
 

4. Der Heilige Geist wohnt in dem Raum, in dem es weint. Er kommt als Tröster (Paraklet) zu 

    mir (er ist nicht Krisenvermeider oder Glücksbringer). Wo weint es in mir? Will ich mich  

    trösten lassen? 
 

5. Der Heilige Geist wohnt im Raum meiner Vergesslichkeit. Er erinnert mich an Jesus und 

    an das, was Jesus gesagt hat (zum Thema Geld, Neid, Sorgen, Vergebung usw.). Und 

    daran, dass Jesus mit diesen Worten in mir wohnt. Woran (an welche Worte Jesu) muss 

    ich (immer wieder) erinnert werden? 
 

6. Gnade Nr.1: Jesus, zu dir kann ich so kommen, wie ich bin. 

    Gnade Nr.2: Jesus, bei dir muss ich nicht bleiben, wie ich bin. 

    Nimmt meine Liebe zu Jesus und zu den Menschen zu? Sehe ich (und sehen die anderen)  

    Veränderungen an mir? 
     

Gemeindliche Fragen: 
 

1. Wohnt Jesus in unserer Gemeinde? Geben wir ihm Raum in unserer Gemeinschaft? Darf er 

    trösten und erinnern?  
 

2. Darf Jesus unsere Gemeinde verändern? Oder halten wir selbstgefällig am Bestehenden 

    fest? Soll die Gemeinde meine Bedürfnisse stillen (es sollen nur die Lieder gesungen 

    werden, die mir gefallen) – oder darf sie mich in die Nähe von Jesus bringen und mich 

    verändern? 
 

3. Wenn sie das darf, sind wir auf dem Weg von einer „bedürfnisorientierten“ zu einer 

    „auftragsorientierten“ Gemeinde. Bin ich bereit dazu, mitzugehen?  
 

Praktische Anwendung - Auf dem Weg zu einer lebendigen und mündigen Gemeinde: 
 

An welcher Stelle meines Lebens möchte ich mich in die Nähe von Jesus begeben? Wo möchte 

ich von ihm verändert werden? 

Ich tue es! Ich suche seine Nähe und lasse mich verändern. 

  

Die Predigt ist auf unserer Homepage zu hören: 

www.kirche-ribbesbuettel.de 

www.kirche-rötgesbuettel.de 


